
SPIELE 

 

für das 

 

KANINCHEN  
 

 

“Becher rücken” 

man benötigt: Partybecher aus Plastik und eine Karotte. 

Zuerst schneidet man die Karotte in kleine Scheiben, welche man dann unter 

die Becher auf den Boden legt. 

Es wird nicht lange dauern bis die Kaninchen die Neuerung in ihrem Revier 

entdecken und die Becher eifrig beschnuppern. Die Nase der Mümmelmänner 

ist sehr fein, weshalb sie auch die Karotte wahrnehmen und diese haben 

wollen. 

 

“Bäumchen pflück Dich”: 

man benötigt die Pappe einer Küchenrolle oder Klopapierrolle, eine Schere + 

Leckerlies+Faden. 

Erst werden in die Pappe der Küchenrolle mit einer Schere kleine Löcher 

geschnitten. In diese Löcher kommen dann Apfelstückchen und das ganze 

wird mit einem Bindfaden an eine beliebig hohe Stelle gehängt. Die Kaninchen 

sollten natürlich noch ran kommen, es sollte aber auch nicht zu einfach sein. 

Solche Spiele sind keine Fütterung, sondern mehr als Leckerchen anzusehen, 

deshalb können sich die Fellnasen schon etwas anstrengen. 

Wer solche Spiele öfter spielt der wird schnell feststellen, dass seine 

Kaninchen dazu lernen und man den Schwierigkeitsgrad immer anheben muss 

um es weiter spannend für die Tiere zu machen. 

 

“Schachtelspiel”: 

In verschieden große Schachteln Türen und Löcher zum Durchlaufen und 

Reinklettern hineinschneiden. Eventuell noch Heu zum Durchwühlen 

hineingeben und kleine Leckerlies darin verstecken. 

Tipp: stabile Schachteln verwenden, die Kaninchen werden sie sonst sehr 

schnell “flachdrücken”  



“Schlupf Dich”: 

Stellen Sie Röhren und Halbröhren zum Durchlaufen zur Verfügung, z.B. aus 

Kork, Holz, oder Ton.  

Achten Sie darauf, dass die Röhren nicht zu klein sind, damit Ihre Kaninchen 

sich dort nicht festklemmen!  

Tipp: Auch Rascheltunnel aus Stoff (für Katzen) sind sehr beliebt. 

 

“Hoch hinaus” 

Legen Sie den Kaninchen Hindernisse in den Weg, die sie überspringen 

müssen wie z.B. einen Besen oder aufgestellte Bücher. Locken Sie die 

Kaninchen mit einem Leckerli (Möhre, Petersilie), damit sie drüber springen. 

Tipp: mit niedriger Höhe beginnen, bei hohen Hindernissen (für 

Fortgeschrittene *smile*) am höchsten Punkt eine “Aussichtsplattform” mit 

Leckerli anbieten 

 

“Buddeln-Muddeln” 

Kaninchen buddeln für ihr Leben gern! Auch im Innenbereich kann man ihnen 

eine Möglichkeit bieten:  

eine Buddelkiste (Sandspielkiste aus dem Baufachgeschäft oder ähnliches) 

mit Handtüchern, alten Bettbezügen und ähnlichem befüllt. Alternativ kann 

auch Papier als zerknüllte Seiten oder zusammengeknüllte Küchenrolle oder 

natürlich Einstreu genommen werden. 

Achtung: Achten Sie unbedingt darauf, dass die Tiere sich nicht mit 

heraushängenden Fäden die Läufe abschnüren.  

 

“Roll dich” 

Es werden mehrere Getränkeflaschen aus Plastik hintereinander in einer 
Reihe aufgestellt und dann wartet man einfach ab.  
Manche Kaninchen stupsen sie dann ganz energisch mit der Nase um, am 
liebsten alle auf einmal. Das entstandene Chaos wird dann noch durch die 
Gegend gerollt, oder man wartet ungeduldig ab, bis die Flaschen wieder 
aufgestellt sind. Und dann geht's von vorne los.  
Wichtig ist, daß die Flaschen wirklich leer sind, damit kein Kaninchen durch 
eine schwere fallende Flasche verletzt wird.  
Tipp: Wenn man größere Flaschen (z. B. 1 Liter) verwendet, kann man die 
Reihen auch als "Wände" oder "Gänge" arrangieren, das motiviert noch mehr 
zum Umwerfen." 


